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MITTEILUNGSBLATT
Für die Schweizer im Fürstentum Liechtenstein

erscheint 4 x jährlich 1/83 Ausgabe März/April 1983
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Titelbild:
Bildnis des Fürsten Johann Adam Andreas von
Liechtenstein (1662 - 1712) durch österreichischen
Hofmaler um 1710. (Oel / Leinwand 238,5 x 121 cm)

Fürst Johann Adam Andreas von Liechtenstein war
auch der Erbauer des bekannten "Palais Liechtenstein"

in Feldkirch um 1700. Wahrscheinlich war
Gabriel de Gabrielis aus Rovereto der Architekt
dieses Gebäudes. Aehnliche Bauten hat er auch in
Eichstädt errichtet.
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